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MuskelkrÃ¤mpfe, Koma,. Atemstillstand, Tod (je nach Konzentration in wenigen Minuten bis 1 h). Quelle: in Anlehnung an AWMF-Leitlinie 002-018 - Arbeit unter ... 
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Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter



Bitte heften Sie diese Information im Arbeitsschutz-Ordner ab. Nutzen Sie diese Information als Grundlage für Unterweisungen und auch zur Information Ihrer Mitarbeiter in den hauptamtlichen und ehrenamtlichen Tätigkeitsfeldern.



Oktober 2014



CO – der „silent killer“ das unsichtbare und unterschätzte Gas Immer wieder kommt es bei Übungen und Einsätzen zu Vergiftungen bei Einsatzkräften (und Mimen). So kam es erst wieder im vergangenen Jahr bei einer Übung zu einer CO-Vergiftung bei fünf Mimen. Viele Rettungsdienste rüsten ihre Mitarbeiter/innen mit CO-Warngeräten aus, auch im Bereich der Helfer-vor-Ort findet man immer mehr dieser nützlichen kleinen Lebensretter – doch geben diese nur einen Hinweis auf eine drohende Gefahr. Um dieser lebensgefährlichen Gefährdung besser begegnen zu können, dreht sich in diesem Newsletter alles um das Atemgift Kohlenstoffmonoxid (kurz CO). Bild: Udo Burkhard



Was ist Kohlen(stoff)monoxid (CO)? CO ist eine chemische Verbindung aus Kohlenstoff und Sauerstoff und ist ein farb-, geruch- und geschmackloses Gas. Es hat eine hochtoxische Wirkung auf Blut, Nerven und Zellen.



Wie entsteht CO und wo kommt es vor? CO entsteht bei fast jeder Verbrennung - insbesondere bei „unvollständiger Verbrennung“ von kohlenstoffhaltigen Materialien (auch Kohle, Erdöl, Erdgas). Eine unvollständige Verbrennung (unter wenig Sauerstoff) passiert z.B. bei einem verstopften oder verlegten Schornstein, defekten Heizanlagen, in Wasserpfeifen (Shishas) und bei Arbeiten mit motorbetriebenen Werkzeugen oder Verbrennungsanlagen. Typische Einsatzszenarien sind z.B. Türöffnungen, „bewusstlose Person“, Grillen mit einem Holzkohlegrill in der Wohnung oder auch Ereignisse mit suizidalen Absichten (Hinweise geben abgedichtete Türen und Fenster)!



Redaktion: Björn Vetter, DRK-Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Alexandra Geckeler – Dozentin DRK Landeschule Pfalzgrafenweiler



Welche Besonderheiten und Wirkungen hat CO (Pathophysiologie)?  CO ist etwas leichter als Luft und besitzt eine hohe Diffusionsfähigkeit, d.h. es vermischt sich sehr schnell und gut  CO ist ein brennbares, hochentzündliches Gas, das mit einer blauen Flamme verbrennt  schon kleinste Mengen CO in der Atemluft können zu einer Vergiftung führen  das CO-Molekül hat eine 200-300fache höhere Affinität an das Hämoglobin (Sauerstoffträger in den roten Blutkörperchen) und blockiert so die Bindungsstelle für den Sauerstoff



Symptome einer CO-Vergiftung -



-



Kopfschmerzen, Sehstörungen und Schwindel Übelkeit, Erbrechen Neurologische Beschwerden, Konzentrationsstörungen Bei steigendem CO-Gehalt im Blut: Verwirrtheit, Bewusstlosigkeit und Herzrhythmusstörungen „kirschrote“ Verfärbung der Haut (in knapp 25% der Fälle) das Pulsoxymeter liefert oft falsch positive Werte!



Maßnahmen bei einer CO-Vergiftung - Gute (Quer-)Belüftung der betroffenen Räume - Retten unter Beachtung des Eigenschutz (durch Fachpersonal der Feuerwehr mit umluftunabhängigem Atemschutz) - Sauerstoffgabe bzw. Beatmung konsequent mit 100 % O2 durchführen - Idealerweise Behandlung der Patienten innerhalb von vier Stunden in einer Druckkammer – bis dahin 100 % Sauerstoff - ggf. Sedierung der Patienten und ggf. Lungenödemprohylaxe/-therapie - Keine „Blindpufferung“ durch Natriumbikarbonat am Notfallort zur Azidosebekämpfung



E-Mail: [email protected] http://facebook.com/AiDArbeitsschutzimDRK
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Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter Schweregrad und typische Symptomatik der COVergiftung Schweregrad & CO-Hb-Wert



Symptome



Leicht  10%



> 20%



> 30%



> 40%



Kopfschmerzen, Müdigkeit, Schwindel, Übelkeit, EKG: ST-Senkung; Angina pectoris Beschwerden Beeinträchtigung des Urteilsvermögens, Gesichtsfeldeinengung Mittelschwer Beginnende Bewusstseinsstörung, flache Atmung , Lähmungserscheinungen Kreislaufkollaps, Lungenödem, Beginn der Rosafärbung der Haut Schwer Krampfanfälle



> 50% > 60%



fenlassen des Motors von selbst. Auch muss bei der Gefährdungsbeurteilung im Vorfeld der Übung das Gelände auf derartige potenzielle Gefahrenstellen abgesucht und überprüft werden. Verhalten bei Feststellung einer erhöhten COKonzentration CO-Konzentration 30-200 ppm



200-500 ppm



 500 ppm



Muskelkrämpfe, Koma, Atemstillstand, Tod (je nach Konzentration in wenigen Minuten bis 1 h)



Quelle: in Anlehnung an AWMF-Leitlinie 002-018 - Arbeit unter Einwirkung von Kohlenoxid (Kohlenmonoxid) - Stand 06/2011



Präventionsempfehlungen/ Schutzempfehlungen für Einsatzkräfte Da bei einer CO-Anreicherung in der Luft nur umluftunabhängige Atemschutzgeräte einen ausreichenden Schutz bieten, ist bei den entsprechenden Notfallmeldungen, die auf eine mögliche Gefährdung durch CO hindeuten, ein besonderes Augenmerk auf die Einsatzumgebung zu richten. Grundsätzlich ist das Tragen von CO-Warnern im Rettungsdienst, beim Krankentransport und HvOEinsätzen zu empfehlen. In Deutschland wurde der allgemein gültige Arbeitsplatzgrenzwert (AGW) für Kohlenstoffmonoxid von 30 ppm als Alarmschwelle 1 festgelegt. Es gibt keine weiteren eindeutigen Grenzwerte oder Aussagen der Unfallkassen zu diesem Thema. Bei Übungen ist darauf zu achten, dass die gängigen Sicherheitsmaßnahmen, Betriebsvorschriften und Warnhinweise beim Umgang mit motorbetriebenen Fahrzeugen und Geräten beachtet werden. In Hallen ohne ausreichende Belüftung verbietet sich das Lau-



Empfohlenes Verhalten im Einsatz - medizinische Versorgung ohne Unterbrechung durchführen - Fenster/Tür öffnen - mögliche CO-Quelle identifizieren und beseitigen - wenn eine CO-Quelle nicht gefunden werden kann – Fachkräfte alarmieren - zuerst Maßnahmen zur Belüftung ergreifen - wenn keine effektive Belüftung möglich ist – Patienten aus dem Gefahrenbereich bringen - danach medizinische Versorgung durchführen - Gefahrenbereich verlassen - Feuerwehr alarmieren - Personenrettung nur nach Absenken der CO-Konzentration oder unter umluftunabhängigem Atemschutz



Literaturhinweise:  DFV-Fachempfehlung zu CO-Notfalleinsätzen ► Download über http://www.dfv.org/fileadmin/dfv/Dateien/Fachthemen/FB_Ei nsatz__Loeschmittel_und_Umweltschutz/DFVFachempfehlung_Einsatzstrategien_CO-Notfall.pdf  MMH-Studie „Gefährdung durch Kohlenmonoxid an der Einsatzstelle“ ► Download über http://www.unfallkassenrw.de/fileadmin/server/download/Feuerwehr/Allgemein/SF F_2013/Pfeuffer-CO-Studie_BF_Wiesbaden_-_Stand_102012.pdf  AWMF-Leitlinie 002-018 - Arbeit unter Einwirkung von Kohlenoxid (Kohlenmonoxid) - Stand 06/2011 ► Download über http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/002018l_S1_Arbeit_unter_Einwirkung_von_Kohlenoxid_Kohlen d%E2%80%A6.pdf www.co-vergiftung.at  Zertifizierte Fortbildung aus der Zeitschrift „Rettungsdienst“ 3/2014 - Kohlenmonoxid: Unterschätze Gefahr für die Einsatzkräfte ► Link: http://www.skverlag.de/rettungsdienst/meldung/newsartikel/ zertifizierte-fortbildung-zum-thema-kohlenmonoxid.html



Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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mehr Ã¼berlastet, ohne dass man ihm ausreichende. Pausen gÃ¶nnt, zermÃ¼rben die Haarzellen im Innen- ohr langsam und sterben ab â€“ und das meist ohne.
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Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater ... e Fa chin form a tion im Arbeitssch utz-O rdner ab . Was sind GHS und CLP? GHS ist das ...
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ÃœberprÃ¼fung auf Einhaltung von Sicher- heitsabstÃ¤nden und FreirÃ¤umen der Last- einheiten. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf unzulÃ¤ssige, Ã¼berlastete oder falsch eingesetzte LasttrÃ¤ger. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf Vorhandensein und Funkti- onsfÃ¤higkeit von Si
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Beispiel: umgefahrene StraÃŸenlampe unter Span- nung, durchtrenntes Erdkabel unter Spannung. Freileitung. Laterne unter Wasser. Der Schutzabstand gilt in ...
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Denn beim Schreiben oder Lesen einer SMS oder Kurzmitteilung sind Sie motorisch als auch visuell abgelenkt. Nur so kÃ¶nnen Stolperun- fÃ¤lle oder Schlimmeres vermieden werden. Verschieben Sie Ihre Telefonate auf eine Ruhe- pause oder nutzen Sie dazu 
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Sicher nach oben. Will man â€žhoch hinausâ€œ, sind Leitern und Tritte in jeder Rotkreuz-Unkerkunft oder Betrieb ebenso wie im Haushalt unverzichtbare Hilfsmittel.










 


[image: alt]





AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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Risiko LÃ¤rm. Egal ob man in Industrie und Handwerk oder im. DRK arbeitet, ob man auf ein Rockkonzert geht oder den MP3-Player am Ohr hat, jede ...
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r, DRK. Land esverband Baden-WÃ¼rttemberg. e.V.. Verantwortlich fÃ¼r d en Inhalt:Udo. Burk hard - Instru kto r Te chnik un d Siche rheit, Ge fahrgu tbera ter (bd- ...
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Baden-Württemberg e.V.. Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter. Dezember 2010. Völlig unerwartet. Winterzeit im ...
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Forderung nach DRK TD01 â€žStromver- sorgung im Einsatzâ€œ: IP54 oder IP68. 6. Sind die Schutzeinrichtungen der verwen- deten Maschinen intakt und werden ...
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Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Sind die Arbeitsplätze, Geräte und Zugänge zu Zonen mit gehörgefährdendem Lärm mit.
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u n d e h re n a m tlich e n. T ä tig k e itsfe ld e rn . Sicherheit in der Unterkunft. Die Unterkünfte/Stützpunkte der Gemeinschaften oder auch die Rettungswachen ...
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TRGS 510 â€žTechnische Regel Gefahrstoffeâ€œ. Schutzleitfaden 101 â€žAllgemeine Lagerungâ€œ. â–» Download Ã¼ber http://www.baua.de/. Beleuchtung. Im Dunkeln darf ...
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Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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Weitere Hilfen bietet die CD Handlungshilfe, Bezug Ã¼ber die Unfallkasse des Bundes. 1. Sind im Rahmen der GefÃ¤hrdungsbeurtei- lung alle prÃ¼fpflichtigen ...
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Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage fÃ¼r Ihren Betrieb / Bereich nicht zutreffen, streichen Sie ...
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GetrÃ¤nke (Kaffee, Tee, etc) an und ermÃ¶glichen Sie das Trocknen nasser Einsatzkleidung. So gerÃ¼stet kann auch fÃ¼r das DRK der Winter ruhig kommen!
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Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Stellen Sie sicher, dass nur sicherheitskon- forme PSA eingesetzt werden? □ ja. □ teilweise. □ nein.
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tens IP X7 (Schutz bei zeitweiligem. Untertauchen). 4. Sind die Elektrohandwerkzeuge und Ma- schinen intakt / unbeschÃ¤digt? â–¡ ja. â–¡ teilweise. â–¡ nein.
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Stand: Juli 2009. Quellen: Checkliste Gasflaschen (SUVA, FlagaGas), Sicherheitshinweise (Linde-Gas, Messer-Industriegase). Checkliste Laborsicherheit (Uni ...
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ÃœberprÃ¼fter Bereich / Organisation / Einrichtung: Bearbeitet am: Bearbeitet von: Unterschrift: erledigt. Bemerkung geprÃ¼ft. Nr. zu erledigende MaÃŸnahmen. Termin. Beauftragte. Person. Datum KÃ¼rzel. Datum KÃ¼rzel. Reda ktion: BjÃ¶rn V e tte r, DRK
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Die entsprechenden Hilfsmittel mÃ¼ssen in ausreichender Menge zur VerfÃ¼gung stehen! 18. Wurden die festgelegten SchutzmaÃŸnah- men umgesetzt und auf ...
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fall nur im Freien zu nutzen. Beim Rangie- ren mit den ... oder Handy sicherstellen. âž¢ Gefahr durch ... stattfinden kÃ¶nnen anstatt im Freien. WeiterfÃ¼hrende ...
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